Antrag bei der Doppelpfändung: Festsetzung eines abweichenden pfändungsfreien Betrages
Name Absender

Adresse

PLZ Ort

Zuständiges Gericht
Adresse

PLZ Ort

Datum, Ort

Antrag auf Festsetzung eines abweichenden pfändungsfreien Betrages gemäß § 906 Abs. 2 ZPO
Sehr geehrte Frau … / Sehr geehrter Herr …,

bezüglich der Kontopfändung 

Gläubiger: __________________________________________

Gericht: ____________________________________________

Geschäftszeichen: ____________________________________

bitte ich um die Festsetzung eines abweichenden pfändungsfreien Betrages.

Bei dem Konto

IBAN: _____________________________

BIC: ______________________________

Bank: _____________________________

handelt es sich um ein Pfändungsschutzkonto. Auf diesem wird aktuell ein Betrag in Höhe von __________ Euro geschützt. 

Zusätzlich wird mein Einkommen gepfändet. Es handelt sich also um eine Doppelpfändung. 

Mir verbleibt derzeit ein pfändbares Einkommen in Höhe von __________ Euro. Dieses übersteigt den Freibetrag auf meinem Pfändungsschutzkonto in Höhe von __________ Euro damit um __________ Euro.

Ich bitte Sie darum, einen abweichenden pfändungsfreien Betrag in Höhe meines unpfändbaren Einkommens anzusetzen.

Zusätzlich beantrage ich die einstweilige Einstellung der Vollstreckung, bis das Gericht eine Entscheidung getroffen hat.

Mit freundlichen Grüßen

[Unterschrift]
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